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Vorbereitung der Lehrprobe / Rahmenbedingungen 
 

Die Fragen sind stichpunktartig zu beantworten und dienen dem Prüfer zur Orientierung in 
Hinblick auf die Erfahrungen des Prüflings und die Rahmenbedingungen für die praktische 
Lehrprobe! Dieses Dokument bitte mit dem „Stundenverlaufsplan zur praktischen Lehrprobe“ ca. 
1 Woche vor Prüfungsdatum an den Prüfer senden. 
 

1.) Eigene Voraussetzungen 
 

• Wie lange sind Sie bereits als Kursleiter/in im Säuglings- und 
Kleinkinderschwimmen eigenverantwortlich tätig (Monate/Jahre)? 

 
 

• Welche Gruppen (Alter) und wie viele Gruppen unterrichten Sie (in und außerhalb 
des Wassers) pro Woche? 

 
 

• Welche Ausbildung/Fortbildungen haben Sie im Bereich Säuglings- und 
Kleinkinderschwimmen, Sport, Schwimmen, Pädagogik, Therapie, Medizin? 

 
 
 

2.) Organisation der Kurse 
 

• Wer bietet die von Ihnen geleiteten Kurse an (selbstständig, Verein, private 
Schwimmschule, Bildungsstätte,…)? 

 
 
• Unter welchen Gesichtspunkten und Zielperspektiven steht das von Ihnen 

geleitete SKS Angebot? Arbeiten Sie nach einem speziellen Konzept? 
 
 
 
 

3.) Räumliche Voraussetzungen 
 

• Wie groß ist das Schwimmbad, welche Temperatur hat das Wasser, welche 
Einstiegsmöglichkeiten hat das Becken, wie tief ist das Wasser? 
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• Welche Umkleide- und Wickelmöglichkeiten sind vorhanden, wie sind die Duschen 
beschaffen? 

 
 

• Welche Materialien sind im Bad vorhanden und können genutzt werden? 
 
 
 

• Sind noch andere Gruppen parallel im Bad? 
 

• Sonstige Anmerkungen: 

 
 

4.) Voraussetzungen der Gruppe 
 

• Wie viele Kinder befinden sich in der Gruppe? 
 

• Wie alt ist das jüngste, wie alt das älteste Kind? 
 
 

• Gibt es erwähnenswerte Besonderheiten bezogen auf die Kinder (z.B. 
Frühgeborene, körperliche/geistige Beeinträchtigungen)? 

 
 
 

• Nehmen Geschwisterkinder am Kurs teil – wenn ja, wie viele und wie werden sie 
beaufsichtigt? 

 
 

• Wie viele Eltern/Bezugspersonen nehmen am Kurs teil? 
 
 

• Über welche Kurserfahrungen verfügen die Eltern/Bezugspersonen? 
 
 
 

• Über welche Kurserfahrungen verfügen die Kinder (Stand der Wassergewöhnung)? 
 
 
 
 
 

• Über welche Fertigkeiten verfügen die Kinder im Wasser / an Land? 


